
   

Anlage 1 

Zweihundertdreiundsechzigste Satzung über die Festlegungen 
gemäß § 8 der Satzung der Stadt Köln vom 28. Februar 2005 
über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 Absatz 1 Satz 2 KAG 
NRW für straßenbauliche Maßnahmen 

vom 

Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung am                    aufgrund der §§ 2 und 8 Ab-
satz 1 Satz 2 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG 
NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW 1969, S. 712/SGV NRW 610) in Verbindung mit §§ 7 
und 77 Absatz 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 1994, S. 666/SGV NRW 2023) und § 8 
der Satzung der Stadt Köln über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 Absatz 1 Satz 2 KAG 
NRW für straßenbauliche Maßnahmen vom 28.02.2005 (ABI. Stadt Köln 2005, S. 116, 2010, 
S. 450, 2014, S. 119) - jeweils in der bei Erlass dieser Satzung geltenden Fassung - diese 
Satzung beschlossen: 

§ 1 

Für die in den nachstehend aufgeführten Straßen vorgesehenen straßenbaulichen Maßnah-
men werden gemäß § 8 der Satzung der Stadt Köln über die Erhebung von Beiträgen nach 
§ 8 Absatz 1 Satz 2 KAG NRW für straßenbauliche Maßnahmen vom 28.02.2005 folgende 
Festlegungen getroffen: 

1. Friedrich-Karl-Straße - Stichstraße entlang 
Haus-Nr. 224 - 270 (Stadtbezirk 5) 

in dem Straßenabschnitt 

von  Friedrich-Karl-Straße - Hauptzug 
bis  Wendeanlage (nördliche Grenze B-Plan 67488/02) 

Anliegerstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 1 

Erneuerung der Fahrbahn durch Einbau einer Asphaltdeckschicht auf Asphalttrag-
schicht, Schottertragschicht und Frostschutzschicht, Erneuerung der Rinnenführung so-
wie Ein- und Umbau von Straßenabläufen. 

Erneuerung des westlichen Gehweges durch Einbau von Platten bzw. Pflaster auf 
Schottertragschicht und Frostschutzschicht sowie Erneuerung der Bordsteine. 

2. Mengenicher Straße (Stadtbezirk 6) 

in dem Straßenabschnitt 

von  Longericher Straße/Johannesstraße 
bis  Schulstraße/Heinering 

Haupterschließungsstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 2 

Erneuerung der Fahrbahn ab Höhe Haus-Nr. 3 bis Schulstraße/Heinering durch Einbau 
einer Asphaltdeckschicht auf Asphaltbinderschicht, Asphalttragschicht und Schottertrag-
schicht, Ein- und Umbau von Straßenabläufen sowie Erneuerung der Rinnenführung. 

Erneuerung der Gehwege ab Höhe Haus-Nr. 3 bzw. 6 bis Schulstraße/Heinering durch 
Einbau von Platten bzw. Pflaster auf Schottertragschicht sowie Erneuerung der Bord-
steine. 
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3. Mengenicher Straße (Stadtbezirk 6) 

in dem Straßenabschnitt 

von  Schulstraße/Heinering 
bis  südwestliche Bebauungsgrenze 

Haupterschließungsstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 2 

Erneuerung der Fahrbahn durch Einbau einer Asphaltdeckschicht auf Asphaltbinder-
schicht, Ein- und Umbau von Straßenabläufen sowie Erneuerung der Rinnenführung. 

4. Germaniastraße (Stadtbezirk 8) 

in dem Straßenabschnitt 

von  Kulmbacher Straße 
bis  Wohnweg nördlich Germaniastr. 146 

Haupterschließungsstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 2 

Erneuerung der Fahrbahn durch Einbau einer Asphaltdeckschicht auf Asphaltbinder-
schicht, Asphalttragschicht und Schottertragschicht bzw. Pflaster auf Schottertrag-
schicht, Herstellung einer Rinnenführung sowie Erneuerung der Straßenabläufe. 

Herstellung von Parkflächen durch Einbau von Pflaster auf Schottertragschicht und Ein-
bau von Bordsteinen sowie Anpflanzen von Straßenbäumen. 

5. Germaniastraße (Stadtbezirk 8) 

in dem Straßenabschnitt 

von  Olpener Straße 
bis  Wohnweg nördlich Germaniastr. 146 

Haupterschließungsstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 2 

Erneuerung und in Teilbereichen Verbreiterung der Gehwege durch Einbau von Platten 
bzw. Pflaster auf Schottertragschicht, Einbau von Bordsteinen sowie Anpflanzen eines 
Straßenbaums. 

§ 2 

Die 202. Satzung über die Festlegungen gemäß § 8 der Satzung der Stadt Köln (vom 
28.02.2005) über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 Absatz 1 Satz 2 KAG für straßenbau-
liche Maßnahmen vom 15.04.2009 (Amtsblatt der Stadt Köln 2009, S. 281) wird wie folgt ge-
ändert: 

In § 1 Ziffer 1 

Gilbachstraße (Stadtbezirk 1) 

werden in Satz 2 des Maßnahmentextes („Verbesserung des westlichen Gehweges durch 
Einbau von Platten bzw. Pflaster auf RCL-Tragschicht sowie Einbau von Bordsteinen in Teil-
bereichen.“) die Worte „RCL-Tragschicht sowie Einbau von Bordsteinen in Teilbereichen“ 
gestrichen und durch die Worte „Schottertragschicht und Frostschutzschicht sowie Einbau 
von Bordsteinen“ ersetzt. 

Außerdem wird der Maßnahmentext durch einen Satz 3 

„Erneuerung der Fahrbahn durch Einbau einer Asphaltdeckschicht auf Asphalttragschicht 
und Frostschutzschicht.“ 

erweitert. 
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§ 3 

Die 212. Satzung über die Festlegungen gemäß § 8 der Satzung der Stadt Köln (vom 
28.02.2005) über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 Absatz 1 Satz 2 KAG für straßenbau-
liche Maßnahmen vom 25.10.2010 (Amtsblatt der Stadt Köln 2010, S. 1014, 2011, S. 1170, 
2013, S. 565) in der bei Erlass dieser Satzung geltenden Fassung wird wie folgt geändert: 

In § 1 Ziffer 9 

Rhöndorfer Straße (Stadtbezirk 3) 

wird die Einstufung der Straße von „Anliegerstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 1“ in „Haupter-
schließungsstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 2“ geändert. 

§ 4 

Die 239. Satzung über die Festlegungen gemäß § 8 der Satzung der Stadt Köln (vom 
28.02.2005) über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 Absatz 1 Satz 2 KAG für straßenbau-
liche Maßnahmen vom 25.11.2014 (Amtsblatt der Stadt Köln 2014, S. 1025, 2016, S. 282, 
S. 403, 2017, S. 9) wird wie folgt geändert: 

In § 1 Ziffer 5 

Rhöndorfer Straße (Stadtbezirk 3) 

wird die Einstufung der Straße von „Anliegerstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 1“ in „Haupter-
schließungsstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 2“ geändert. 

§ 5 

Diese Satzung tritt wie folgt in Kraft: 

§ 1 Ziffer 1 tritt rückwirkend zum 01.09.2017 in Kraft. 
§ 1 Ziffern 2 und 3 treten rückwirkend zum 01.01.2018 in Kraft. 
§ 1 Ziffern 4 und 5 treten rückwirkend zum 01.03.2018 in Kraft. 
§ 2 tritt rückwirkend zum 30.04.2009 in Kraft. 
§ 3 tritt rückwirkend zum 04.11.2010 in Kraft. 
§ 4 tritt rückwirkend zum 01.09.2014 in Kraft. 


